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	Thema: Spezielle Medikamentenlehre

	Lehrjahr

	Nr.

	Ggf. Lernsituations- Nr. 

	Ort: Psychiatrischer Pflichteinsatz

	Geeignet ab: 3. Ausbildungsdrittel
Dauer: 110-120 Minuten

	Welches Lernziel soll mit dem Arbeitsauftrag erreicht werden?
Der Auszubildende kennt Besonderheiten im Umgang mit Psychopharmaka. 

	Welche Lerninhalte sollen in den Arbeitsauftrag integriert werden?
· Umgang mit Psychopharmaka
· Dokumentation
· Wirkung/ Nebenwirkung 
· Rechtliche Grundlagen im Umgang mit Psychopharmaka

	Welches Vorwissen bringt der Auszubildende bezüglich des Themas mit?
· Wirkungsweise der Medikation
· Umgang mit Betäubungsmittel
· Kenntnisse zu Pharmakokinetik/Pharmakodynamik
· Dokumentation
· Rechtliche Grundlagen im Umgang mit Medikamenten


	Wie lautet der konkrete Arbeitsauftrag für den Auszubildenden? (auch mehrere Aufträge möglich)
1. Informieren Sie sich über die rechtlichen Grundlagen im Umgang mit Psychopharmaka! (Eigenarbeit)

2. Informieren Sie sich über Psychopharmaka, die in Ihrer Einrichtung zum Einsatz kommen:
· Umgang
· Wirkung/ Nebenwirkung
· Dokumentation
· Applikationsarten
· Zuordnung zu Erkrankungen                                                                      (Eigenarbeit)

3. Stellen Sie Ihre Informationssammlung tabellarisch Ihrer Praxisanleitung vor! (Praxisanleitungszeit: 20-30 Minuten)

4. Richten Sie die Medikation für 3 ausgewählte Patienten im Beisein Ihrer Praxisanleitung. Beziehen Sie dabei die erworbenen Kenntnisse mit ein! (Praxisanleitungszeit: 90 Minuten)



	Welche Kompetenzen werden durch den Arbeitsauftrag/ die Arbeitsaufträge gefördert?
☑  I:    Pflegeprozesse und Pflegediagnostik in akuten und dauerhaften Pflegesituationen
   verantwortlich planen und mitgestalten
☑   II:    Kommunikation und Beratung personen- und situationsorientiert gestalten
☑   III:   Intra- und interprofessionelles Handeln in unterschiedlichen systemischen Kontexten   
               Verantwortlich gestalten und mitgestalten
☑   IV:  Das eigene Handeln auf der Grundlage von Gesetzen, Verordnungen und ethischen Leitlinien
  reflektieren und begründen
☑  V:  Das eigene Handeln auf der Grundlage von wissenschaftlichen Erkenntnissen und
  berufsethischen Einstellungen reflektieren


	Wie, wann und durch wen wird die Erfüllung des Arbeitsauftrages/ der Arbeitsaufträge überprüft?
Durch die Praxisanleitung
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